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Die allhier

in Chemnitz
mit GOtt

aufguter Freunde Verlangen
am

Oſtern An. i756.
neu aufgerichtete

Funggeſellen—
und

Fundgfer—

SOCIETAET,
dbeſtehend

in 166. Perſonen
als

6o. Junggeſellen
und

106. Jungfrauen.
2

CaEemuaz
0

gedruckt bey Conrad Stoſſein.



nuiue
gr dca



und Herkommens be—

ſtehen als so. Junggeſellen und 106.

Jungfrauen und wenn ſolche recipi-
ret zum Angelde 12. Gr. als 9. Gr. an
die Caſſe zum Haupt. Stamm und 3.
Gr. zu denen Legibus, Ladgen und vor
die Einſchreibung erlegen worgegen
denenſelben ein gedrucktes Buchlein
ausgeſtellet werden ſoll.

II.

Dieſes Conlortium aber ſoll durch
Zzweene Adminiſtratores und einem Ke-

A2 giſtra-



49
ziſtratore allhier inChemnitz unveran
dert dirigiret werden. Dieerſten ſol
len ſorgen vor die Cane und dererſatnt
lichen Membrorum Wohlfahrt daß al
les in guter Ortnungerhalten und de
nen vorgeſchriebenen Legibus gemaß al
les decidiret werde wobey ein iedes
Membrum zu beruhen ſich beſtandig er
klaret hat. Der Regziſtrator fuhret uber

Einnahme undAusgabe richtige Rech
nung vermeldet denen Membris die
kommenden Beyſteuern durch den
Aufwarter wenn anwem wie viel

und wo ſolche abzufuhrenſeyn gpit
tiret dieſelben leſchet derer ausgeſteuer

tenNahmenund ſchreibet die neunre
cipirten wieder ein.

ul.
Werſich nun zu ſolchen Conſortio

eerner begeben will muß nicht verlobet
Kfeyn auch Jeugniß eines guten Wan

haben ſonſt wird ſolche Perſon

ſon ſo idurcklich reeipiret den 6. oder
gten Gebot zuwider lebete wird ſolche

alſo bald ausgeſchloſſenund hat keine
Ausſtattung zugewarten.

IV.
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IV.

Jede Perſon aber wird vorhero
bey ſich wohl uperlegen ob ſie in den

Stande ſich beſinde die Beyſteuern
allemahl willig und gerne abzutragen
damit keine Hindernißz und Unord—
nuna erfolge venn woferne eine Per
ſon den angeforderten Beytraa zur

Vochzeiteines Brautaums oder Braut
diefer soeietat vder ſeligen Abſterben
eines Membri, den vermeldeten Tag
nachmittage von 12. biß 4. Uhr nicht be
aqhlet oder durch einen Bevollmach
tiatenbezahlen laſſetwird ſiemit 6.Gr.
iedes mahl beſtraffet wurde ſie aber
3. mam nath einander! ſaumig ſeyn
wird ſolche anifehibar ausgeſchloſſon
und hat keine Liusſteurungzu gerwarr
ten.

ül V DFrembdtwrun ſolche Jeutniß
ei

nes guten Wandels und daß ſie nicht
verlodet ſeyn vorlegenonnenwerden
nicht auseaſchnſſen ſie muſſen aber
Oen

dem Adminiſtretrieinen tuchtigen

e4 Alen 12 VI.oee Jo— 1



1556  ):co):c
VI.

Wenneine Perſon dieſer Societat
ſich verlobet, iſt ſolche gehalten 4.Wo
chen vor der Hochzeit ſich anzumelden
und wenn es frembde muß es mit ei

nem glaubwurdigen Attelſtat igeſche

hen auch zugleichein ander Membrum

an dero Stelle dem Adminiſtratorivor
ſtellen damit ulsdentr bey Zeiten zur
Eincaßirung der Beyſteuer kan fugli
che Anſtalt aemacht werden. GSoilte
aber einMertiluuniditſerGoeietat nach
GOttes Willen trligverſterhenſomuſß
ſen die Erben bey Anmeldung des To
des Falls gleichercrftaltein tuchtiges
Membrumn vgjrlleniſonſt kan ihnen die

zu fordernde  Norrisnweder Eincaßiret
noch ausgeztchltwertun gof

nlinnt
 Werſi Aν

den Numdörinn Ecutiagriun mit An

merckunijdes Dagenund Janres einge
ſchrieben. dijnne auunẽ.

I—
Wenn nun ſolcher Eupectante, o

der die Perſon ſo das ausgeſteuerte
Mem—-
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Membruman ſeine Stelle ſelbſt geſtel
let recipiretwird zahlet ſolch neu Mem
brum 6. Gr. pro acceſſu, und 9. Gr. an
die Caſſe zum Haupt-Stamm item
2.Gr. vor die Leges und Schreibege
buhr worgegen ihr dasvon den ausge
ſteuerten BuchelmitAnmerckungih
res Nahmens Tages und Jahres gege
ben wird und ſteuertinZukunfft wie
tin ander Membrum.

IX.Die Ausſteurung kartion, ſo iedes

Membrum von dieſen Conſortio noch
vor derHochzeuoder nach ſel.Abſterbẽ
zum Begrahniszu empfangen hat iſt
folgenderGeſtaltvon halben Jahren
zu halben Jahrek als von Oſtern bis
Michaeliz unsnyon da an bis wieder
Oſtern abgetheileSolcher
nachden erſten halben Jahre 10. Thlr.

den andern1 4  20.
 den dritten  4130.
den vierdten  490.
 den funfften -G950o.
„den ſechſtenr 4 60.

hoher aber ſteiget es nicht auch die fol
gende Jahre.

A4 Zu
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Zu ſblther Autſltuerung eontribui
ret iedes Vembrum

3z. Gr. zu SG Chit.
2. Gr. zu

B.Gr.zu
G. tr. zu

9.Gr.zu

9. Gr.zu
Zelene Merſon von dieſen Conlor-

teh Wochrertt haur/ vder tenn verſtürbetül—  20„ö„bo—

vetoſnt ſoiche derer in den h.

At tirhaltetenUrtthellang nnndh/

wenn ſelbine vermogedes GrenArt. ein
Mertibrurn nrerrr/vder voreine ſetige4Êν

iIäöäShä—

ctbbe dD

vaentdrorne don:denen Erben geſtel
1 den. Aihet ieſes wird in der
Caſſe gelaſſen.

trvdn bnr zo. Thlr.
26.
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Beyſteuern contribuiretalsdenn wird J

derſelben das innetzelaſſene Pfand oh—
ſf

ne alle Hindernis und Abzug baar und
richtig ausgezahlet.

J

XIl. if

Solte ſichs aber fugen daß ſolch
L

neu Membrum, zu einer Heyrath oder

ßh.

J

fl

wider Vermuthen erfolaten Abſterben
gelangete alſo daß daſſelbe auch eine ſn

rechtmaßjge Ausſleurung zu empfan
gen hätte wenn es gleich noch nicht ſo p
viel zur, Caue eontribuirdt als vor ſol

Wdes dſuoejo d tonunr diej nige
verpfuetn Io de e u

Arſon inr inine deiafſener Pfund auch ñ

ohne ferneren Auftenthalt. Es muß u

aber dieſes andete auszuſteurende n

J

AMembrum auch zuvor den éten und J

ürten Krr. erfullethabeſl.

XIII. fu

Hierbey haben ſich die Adminiſtra-
tores beſtandig erklaret Expectanten

3n

gern und willignufzunehmen und ſol L

che denen Auszuſttuernden weñ ſolche
J

ſichwie ſiegehalten4 Wochen zuvor
melden vorzutragen ob ſie ſolche anih
re Stelle wollen lanen reeipiren ſind a

A5 ber
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i0 —SοÑ;ber keine verhandenſo bleibetes dabey

daßſie ſolche ſelbſtanſchaffen.
XIV.Wenneine Perſonvon dieſen Con-

ſortio erweiſen kan daß dieſelbe 40.
Thlr. oder 166. Beytrage darzucontri
buiret/ iſt derſelben erlaubet abzutre
ten wenn ſie ein ander Membrum ſtel
let und vor denſelben das in denu. Art.
enthaltene Pfand inne laſt alsdenn
wiro derſelben die v )llige Ausſteuerung
zu 6O.Thlr. contribuirtt und von de
nen Adnüniſtratoribus bezuhlet. Es
kanaulch ſolchePerſonwenn ſie noch
unverheyrathetvon neuen ſichals ein
Mernbrum ſchreiben laſſen.

XV.Solte ſiche aber fugen daß ſolcher
Perſon mehr als eine zwey oder drey
zc. dieſe Berechtigung hatten zuglei
cher Zeit abzutreten muſſen ſie derer
Adminiſtratorum Verfugung erwar
ten wann dieBeytrage am fuglichſten
konnen eincaſſiret werden. Und damit
weder Gunſt noch Anſehenſtatt ſinde
ſoll die Ordnung in ihrer Gegenwart
durchs Looßgemachtwerden.

xvi.Es
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XvVI.
Es wird der von 160. Perſonen

einkommende Haupt Stamm an 60.
Thlr. zu allen Zeiten in der Caſſe behal
ten auch gegen zpro Cent. auf tuchtig
Pfand ausgeliehen und die Zinſen
darvon eingehoben die Zinſen aberne
beſt denenkvvectanten Acceſſ. Haupt
Stamms beytragen von dem Regiſtra-

tore fltifiig regiſtriret und davon ſollen
die Adminiſtratores, Aſſeſſoresund Auf
warter deſolder werden was ubrigan
gewachſen/ vavon ſollen die Adminiſtra-
twores gehalten ſeyn zu ſolcher Zeit weñ
dieAusſteuerungẽetwas ſtarck nach ein
ander konimen/die ſamtil.Membra mit
einen Beytrag zuubertragen und de
nenſeſpen in ihren Bucheln anmercken.

XViIi:So hit inan auch vor dienlich er
ghtet dat wenn tinePerſon mit 10.
vnlr. item g. und zo. Thlr auszuſteu
ern iſt zudeneſten z. Gr. zum andern
6. Gr. und zün den dritten 9. Gr. die
Nembra connikuiren ſollen es bleibet
aber davon iedesmuhl 10. Thlr. ubrig
dieſe ſollen gleichfauls richtig berechnet

und



 oound wie im 16.Artzuſehen angewendet

werden. Jnſondrrheit nüch darzu
wenn ſichs fugtedaßem Membrum ſei
ne Zeit erſtanden und den 14. Art. gee
maß auszuſteuern ware man ſolche in

der Caſſe geſammlete Gelder auch dat
zuanwendeu ſolte.

XVIll.
Zur Verwahrung des Geldes

Pfander Reguter und Rechnungenſoll2

chllige Ladg einen
nrr

ein wohlbeſ nes furmit
d tten Schloſſe und 2:Gchloppe Unſein.angeſchaffetwerden iud beyden Kär.

niſtratore Johañ Peter Jaſpiſſen
unverandert verwahret bleiben ſelbi
ger auch einenSchluſſelund den andern
Michael Kranewitter als Regiſtra-
tor und Mitzangait ger beyſich ha
ben.

xn cjαν,Weil viele Mem
benachtbarten Stadt
als hat man auch di
A A- a Ab  m



In 13
newitter alsKegillratar und zugleich

Adminüſtrator,ſo auch beſtandig dabry
verbleibet ſorgen vor die Caſſe und
derer Membr. Wohlfahrt und daß al.
les in guter Ordnung blzibe ertheilen
Abſchiede nachihren beſten Verſtande

caſſiren die Beytrage ein/ und ſteuern
die Membra aus fuhren richtige Rech
nungen uber alles damit die Caſſe in
guten Flor erhattenwerde. Vor ſolche

ihreBemuhungſoll iederbeyeinerAus
neurungaus der Caſſe zu genieſſen ha
ben 15. Gr.welchesinRechnung paſfiren
ſoll. Uber dieſe hat man drey Alleſſo.
res erwehlet welche gleichfalls vor der
Caſſe und der ſamtl. Membr. Wohl—
fahrt ſorgemtund daß dieBeytrage un
gehindert eingehandiget werden auch
mit guten Rathund That denen Admi—

niſtratoren beyſtehen bey der Rech
nungſitzen/and hieſelbe abnehmen und
unterſchreiben vorwelche Bemuhung
fie auch einen leiblichen Sold aus der

Eaſſe ſollen empfangen der in der er
ſten Jahr. Rechnung ſoll angemercket

werdenweil man anietzo noch nicht ei
gentlich wiſſen kan wie groß ihre Ver

richtun
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richtungenſich erſtrecken werden we
gen der Anforderung der Beytrage
muß auch wohl etwas verunkoſtet wer
den ſolches alles aber ſoll bey der erſten

JahrRechnungfolgen und in einen ie
den Buchel angemercket werden.

XXDer Rechnunas  Tarmn, ſoll un
verandert jahrlich die Muttwoche nach
den Oſter Ferien nachniittage von 12.
biß 4. Uhr gehalten merden dadenn
einen iedenMennhiofren ſtthet zu eriſcheinen und it anzuhoren wierdie
Caſſe verwältet und in was vor einen

Flor ſich ſolche hefindet.  t

—535—Damituunein lenagaq
Iüll

geſchicktD—ſolcher Sqeieratſichzumau

ſolch Conlortilim. ſeinen.
Mittwoche nac Oſtirin Annoi716. ge
nommen es wirdaber nicht eher der
Anfang zur Ausſtturung gemacht biß
aufden Tag Michaelis. Es hat ſich auch
kein neurecipirtes Membrum forderhin
vor bemeldten beyden Tagẽ einer Aus
ſteuerung zugetroſten weildie halben

Jahrs
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JahrsTermin von da an allezeit mit I

io. Thl. denAnfang nehmen. h

XXII. ih
Weil in vielen Caſſen eingefuhret E

daßdieAusſtattungs Portion am Tage D
der Hochzeit durch ein hierzuverordne— n
tes Membrum prelentiret wird ſo hat
man hingegen beliebet daß dieſelben ur
Membra ſo austzuſteuern ſind ſolche
Portion ſelbſt von oenen Adminiſtrato-

der Quittungdas gedruckte Buchel zu nu
ren in Empfangnehmen und an ſtatt nr

rucke geben welches ſo gleich dem neuen
AMemodrozugeſtellet wirdvordasjenige

2

S

gelaſſene Pfand aber wird demſelben
ein Schein aus der Caſſe ausgeſtellet
wolte nun ein ſolch Membrum zur
Danckbarkeit guter Bezahlung nach
Proportion des Empfangs etwas der
Adminiſtration ſpendiren wird es zu
Danck angenommen.

Xxii. int,

Solteder liebe GOtt uns etwann na

mit gefahrlichen Kranckheiten heimſu—

huten wolle alſo daß die Beyſteuern
unmoglich konten eincalſiret werden

n

frblei
i
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bleibet auch die Ausſteurung biß das

Ubel ſich gefndiaet glsdennigllnachde

rer Membr. Bewandnis einen ieden
aleich und recht wiederfqhren.

XxIVv.und weil dieſts allesHauptſuchlich

zur Ehre GOttes aquch zur Wohlfahrt
eines iedenMemhri angeſehen lo wird
auch iede Petion inſlch in ojeſer hoeie
rat befindet it vitten da er

Seegendarzu verleinen wollt.
Uhrkundlich haben vorherarhen

den allen in allen Puncten unverbrnch:
lich nach zukommen die ſümtl. Membro

nich allerieits wohlbeduchtig erkluret
zu

dem Ende theils ſolche iloſt eigenhqn

vig unterichrieben theils auch durch
Bevollmachtigtte unterſchreiben iunen.
sign. Chemnitz an derMittwochenach

den heiligen Oſter Ferien war der

15. Appril, An. 1716.
Die Caſſe adminiftriren

JohannPeter gaſpiß Adminiſt.

gichael ttinewitter Kegiliret.
George Chriſtoph Diechiel

Allellor inChemnit.
Aſſeſſor in
Alleſſor in

Nah



S (o): 17Rahmen derer Membrto.

rum,Manuliches Geſchlechts

nach Alphabetiſcher Ordnung.

Ar1716. David Ahnert Chemnitz.

Joh. George Barthel Dobeln.
Joh. Bartnel Binger Chemnitz.
Joh. HeinrichBraun Chemnitz.Daniel Bruckner Arensfeld.

J—
D.D. Tobias Dunckel Dobeln.
Ca

Moritz Eijrich Doheln.

IPaulus Fiedler Altenhayn.

dugoh. Paubßucker Rochlitz.
J J. ti

Undreas Geinitz Dobeln.
Gottfried Gaſchitz Dobeln.
Joh Gottfried Gudermann Dobd

B Jl.
Joh.



J 08

üll Rcor We

 A. A,rris. goh. HeunjaunnLeißnia.
Jon Gottfried. Hammer/
Gevbrge HoffmännWaltersdorff.
Chriſtoph HungerErtmansdorff.

Lo
Michael Jrmſcher Muhla.

Joh. Adam Kamprad Dobeln.
Jah. Jacob Klauß Doheln.
J 1aniel Kremig  Ehemnin.
Chriſtian gkeuchmar Chemnitz.

D
ÊGottfriedLeſcher

Chemnißz

Sriſt Lammel hemnitzi m226
sLer Choman ichnex emnitz.

Jeh. Georar Aincke  Hermersdorff.
Ko bJoh. Paul reunChemni

Gottfried Loaß Reukirchen.

ChriſtianLarrntz  Jeringswalda.
1uee v

Johr DanielMůg granckenb.

S

ter

Joh. GottfriedMah Franckend.
Martm Nattheus Rohrsdorff.

Joh. David Muller Chemnitz.



o ge u tz

DJeoh.
Caſpar Miiſter Chemnitz.

SJoh ReubertHribersdorff. u.g
Eſe

Nochl 4j
Joh David Opitz/ itz. jn

Dbohechrittiang
aulis Dobeln. ſin

J Jehaeergebiabnfed granenb.

 aGeorgeRiedel Einſiedel.
o George Richter Hohnſtein.

Keth Ehriſt. Styferth
Chemnitz.4

tbr JohrSchindler Bernsdorff..
Joh. Schirmer Ehemnitz n

George Schultze
Chemnitz.

Gottfriedeocamienn Ebe mnitz.
1

curgngeuntze tien
Chi u

ersd.
ĩ.

4.7 i  ;νmidt, chemn.
n

lki  ο ——ntt Chemn.
ä— —An

JnichaelEuein

SDimon Straßhon ehrannitz.

2 Je oqga nihloj rich. ner, dtſe

oh Chriſibnh Thiemgen Dobeinn.
B 2 Chri—

 coe 19

4716. Geer Mlller Chemni.
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1716. Chriſtoph Viehweger Chemn.
Chriſtoph ViehwegerAlt.
Joh. George Vogel Rochlitz.

Joh. Wergau/ Jeringswalda.
PaulWincklerTorgau.

Joh.Friedr.Wolff Chemnitz.

George Wundiſch Hohnſtein.

Rahmen derer Membro—
rumiWaht eſchlichts.

IIIIteie—Anna Dorothea Bittnerin Dobeln
gJohaunna Sapbin eranerin, Dob.

Eiinäbetht Borta wort!w

D
 Minnianiurur DvuneeritiDodeln.

ür

Auyg eliſaber Bramuri Cheinn.Marti en uerhBytßdorfinTorg

—7
D

 ννον
t. ent

Anng Rblin Durogiumit eklßnig

Anna Maria Deuzin Dobeln.
Anna Eliſab.DrechßlerinReichenb.

E. Do
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E.

1716.Dorothea Eydnerin Muhle.
F

Anna Sabina Fiedlerin Dobeln.
Eva Maria FiſcherinFranckenberg.

G.

Anna Maria Gaſchitzin Dobeln.
Anna Roſina GantzelinZſchopau.

Maria Eliſabetha Gillnerin Dob.
Maria Regina Guhlingin Chenm.
Anna Eophia Großerin Chemnitz

N.

Maria Barbara Hahnin Schmie
deberg.Maria Dorothea Hauboltin Dob.

Maria Dorothea HayninDobeln.
ReginaHanſelinKnobelsdorff.
Chriſtina Bartgin Muhle.
Roſina HofftrinChemnitz.

AnnaDoretheaHornin Dobeln.

Anna Maria Horbertin Rabenſt.
Catharina Eliſabetha Hoſelin

Chemnitz.Hůblerin Chemnitz
1

Eva Maria Jeſchkin Chemnitz.

Maria Jrmſcherin Muhle.
Chriſtina Juhlmanin Laußig.

B3 K. Jo—



 ttetg 18. gner1

rnis.
Joh SathatKatnpyadin Dobl.

Anna vNaria olaunn Dobeln.
Sophia

Klaußiir Cheinnitz

Cvriſtina
Dorothen Keilin Chemn.

Joh. Eliſab. KruſchwitzinChemnitz.

Catharina Sophiq. Krgnewitterin
nitz.nAnna Maria Krantzin Tauer.

Eva aniariaKumlekinFranckenb.aBaroauiKuinerin enochlitz.

Auna Maria Fühnin Chemuitz
Jn r

J

nnn een eenJ
Fränckenb.

e nißßz.

fnftg dorff.
Maria Mittelbachin Olbersdorff.
MariaMagdalenaMichaelinDob.



dce
res Maria fullerinEhemnnitz

gn.Wina Malſg hrullerin sihhtsd.
Enther Raneln/saltersdorff·

MariaEllſabrthijOpitzin Dobeln.

SuſannaSubinnt Orrin Glauchau.
A. 2

mauingrauckenberg.
yrff.

M9 b.
M —So n.

n.
d

Epan un

5

Ewdin

Jin
n ſab c

Catngring rd /Chemnitz.
T

Anr a Roſina Steinin Franckenb.

Anna
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1716. Anna Maria Storlin Dobeln.

Chriſtina Stoltzelin Rohrsdorff.

Anna Regina ThiemginDob.
Maria Magd. ThumerinEbersd.

Anna Juſtina Tietzin Leißnig.
Anna Maria Trogerin Chemnitz.

V

MariaEliſabethülhlichin Chemn.

Eliſabeth Uhlichin Einſiedel.
Roſina Virin Chemn.
Chriſtina Vihbigin Franckenb.
Anna Sabina Vollandin Dobeln.
Maria Magd. Vogelin Hohnſtein.
Maria Vogelin Chemnitz.

W.
Roſina Waanerin Chemnitz.ggenengrugen
Dorothea Weichertin Chemnitz.

DorotheaEliſab. Willnelmin Dob.

ChriſtinaMagd. Willhelmin, Dob.
Roſina Wincklerin Chemnitz.

7

Anna Maria ZacharißinFrancken

berg.
Maria Dorothea Ziegenbalgin

Dreßden.








	Die allhier in Chemnitz mit Gott auf guter Freunde Verlangen am Ostern, An. 1716. neu aufgerichtete Junggesellen- und Jungfer-Societaet, bestehend in 166. Personen, als 60. Junggesellen und 106 Jungfrauen
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